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Folge uns für noch mehr:

Wir wollen, dass unsere Stadt familien-
freundlich, sicher, weltoffen und wirtschaft-
lich stark bleibt. Dafür haben wir Ideen und 
Ziele, die wir gemeinsam mit Ihnen in den 
nächsten Jahren umsetzen wollen.

Deshalb laden wir Sie ein: Entscheiden Sie 
zur Kommunal- und Europawahl, am 9. Juni, 
über die weitere Entwicklung unserer Stadt. 
Giben Sie Ihre drei Stimmen der SPD für 
Chemnitz.

Mit Ihren drei Stimmen für die SPD helfen 
Sie, die positive Entwicklung unserer Stadt 
voranzutreiben und wählen eine starke 
SPD-Fraktion in den Stadtrat, die Chemnitz 
mit Sicherheit besser für uns Alle macht. 

Auf Ihrem Wahlschein finden Sie die Bewer-
berinnen und Bewerber der Parteien und 
Wählervereinigungen. Sie können insge-
samt drei Stimmen verteilen. Diese können 
Sie alle einer Person geben oder auf ver-
schiedene Kandidatinnen und Kandidaten 
verteilen. Geben Sie weniger als drei Stim-
men ab, bleibt Ihr Wahlzettel dennoch 
gültig.

Sie sind am 9. Juni nicht in Chemnitz? 
Dann bitten wir Sie per Briefwahl abzustim-
men. Sie haben zwei Optionen: 
1. Sie können Ihre Briefwahlunterlagen ab 
dem 2. Mai auf der Internetseite der Stadt 
Chemnitz beantragen. Die Versendung an 
Sie dauert nur wenige Tage.
2. Ab dem 21. Mai können Sie Ihre Brief-
wahlunterlagen vor Ort im Moritzhof 
(Caféteria Bürgerhalle) beantragen und 
sogleich wählen. 
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CHEMNITZ KERNGESUND
Wir brauchen mehr Medizinstudienplätze in 
Sachsen und in Chemnitz. Mit dem Medizin-
campus schaffen wir die besten Ausbildungs-
bedingungen für unsere Ärzte von Morgen. 
Damit Sie auch heute einen Termin bei einer 
Fachärztin bekommen, bauen wir die Anwer-
beaktion „Neue Gesundheit Chemnitz“ aus, 
um noch mehr Ärzte von einer Niederlassung 
in Chemnitz zu überzeugen und fördern den 
Ausbau fachübergreifender medizinischer Ver-
sorgungszentren.

DER MITTELSTAND SCHAFFT WOHLSTAND 
Wir bekennen uns zum Industriestandort 
Chemnitz und fördern Unternehmen in ihrem 
Wachstum aufgrund sozialer und ökologischer 
Nachhaltigkeit, mit dem Ziel neue moderne 
Arbeitsplätze zu schaffen oder bestehende zu 
erhalten. Unser Sechs-Punkte-Plan sorgt für 
weniger Bürokratie, kürzere Genehmigungs-
verfahren, gute Infrastruktur, passgenaue För-
derung und nachhaltiges Flächenmanage-
ment. Wir fördern die Zusammenarbeit mit der 
TU Chemnitz und wollen die Voraussetzungen 
für mehr Unternehmensausgründungen
schaffen. Mit uns wird es keine Privatisierun-
gen bzw. Ausgliederungen bei wichtigen kom-
munalen Aufgaben geben!

CHEMNITZ - NA SICHER!
Sicherheit ist ein sozialdemokratisches Kern-
anliegen und bedeutet für uns soziale 

DAMIT ES JEDES KIND PACKT
Alle wollen für ihre Kinder nur das Beste. 
Wir wollen, dass alle Kinder und Jugendli-
chen, unabhängig von ihrer Herkunft oder 
vom Geldbeutel ihrer Eltern, das bestmög-
liche aus ihrem Leben machen zu können. 
Wir wollen, dass Ihre Kinder und Enkel die 
beste Betreuung in unseren Kitas und 
Schulenbekommen.      

Deshalb schalten wir bei der Verbesserung 
der Kitas den Turbo an. Wir stehen für eine 
Kita-Platzgarantie für alle Kinder. Auszubil-
dende und Familien mit geringem Einkom-
men werden von den Elternbeiträgen 
befreit. In unseren Kitas sollen Beratung, 
Betreuung und Förderung Platz finden.                        
Wir kämpfen für mehr Personal, bessere 
Arbeitsbedingungen und eine moderne 
Ausstattung in unseren Kitas. Langfristig 
wollen wir unsere Kitas zu modernen Fami-
lienzentren weiterentwickeln.       

Den Turbo braucht es beim Schulhausbau 
und der Sanierung. Unsere Schulen brau-
chen die beste Ausstattung und motivierte 
Lehrkräfte. Deshalb setzen wir uns weiter 
für die Lehrer:innenausbildung in Chem-
nitz ein und setzen auch auf mehr Personal 
in den Bereichen Soziale Arbeit, IT und Ver-
waltung. Damit der Geldbeutel nicht über 
die Chancen unserer Kinder entscheidet, 
führen wir ein kostenloses Schüler:innenti-
cket ein und sorgen für eine bezahlbare 
Mittagsversorgung für jedes Kind. 

Chemnitz – na sicher!
Die Chemnitzer Sportlandschaft wird vom 
Ehrenamt getragen. Wir tragen Sorge 
dafür, dass Sportstätten planbar saniert
werden und instand gesetzt werden und 
plädieren für die Gründung eines 
Sportbeirates, damit die mitreden, die 
täglich auf dem Platz oder in der Halle 
stehen. 

SICHERGEHEN, DASS ALLE ANKOMMEN! 
Das Chemnitzer Mobilitätsangebot muss 
so vielfältig sein wie seine Bürger! Wir 
brauchen mehr und vor allem gute Fahr-
radwege, bessere Wegebeziehungen für 
Fußgänger, intakte Straßen und unterstüt-
zen die CVAG bei der Verbesserung ihres 
Angebotes. Der Chemnitzer Mobilitätsplan 
2040 gilt uns hierfür als Richtschnur.

FÜR CHEMNITZ!
Klimaschutz beginnt vor Ort und deshalb 
machen wir uns für ein klimafreundliches 
Chemnitz stark. Mithilfe eines kommuna-
len Klimaschutzkonzepts, einem Energie-
masterplan und einem nachhaltigen Mobi-
litätsmix führen wir Chemnitz in eine 
emissionsfreie Zukunft.

Absicherung und Schutz vor Gewalt. Dabei gilt 
es, die Balance zwischen Sicherheit und Freiheit
zu bewahren. Wir stehen für eine wehrhafte 
Demokratie, in der alle Menschen ein sicheres 
Leben führen können. Mit verschiedenen Maß-
nahmen aus baulichen und attraktivitätsstei-
gernden Veränderungen, Polizeipräsenz, Poli-
zeiangeboten gehen wir sicher, dass Sie sich 
überall unbesorgt in Chemnitz aufhalten 
können. Gemeinsam mit Ihnen werden wir als 
Erstes die Innenstadt vom Angst- in einen Her-
zensort verwandeln. Die Ausstattung unserer 
Freiwilligen Feuerwehren werden wir kontinu-
ierlich und bestmöglich verbessern. 

SPORT, KULTUR UND EHRENAMT
Kulturelle Angebote und sportliche Glanzleis-
tungen sind oft das Ergebnis ehrenamtlichen 
Engagements. Danke! Dank der Chemnitzer 
Hochkultur, der freien Szene, unseren Galerien, 
Klubs und Museen sind wir Europäische Kultur-
hauptstadt. Getreu dem Motto: „Wer Kultur 
fördert, bekommt Kultur“ setzen wir uns für 
eine Kulturförderung ein, die das Angebot wei-
terentwickelt, über das Jahr 2025 stärkt und 
prekäre Beschäftigung verhindert. Mit Nacht-
management, einer Kulturlinie der CVAG und 
der Einführung des Kulturtickets für Kinder und 
Auszubildende wollen wir den Zugang zu Kul-
turangeboten erleichtern. 

          Für Sie in:  
          Kaßberg, Altendorf &  
          Rottluff.  



   Maik otto  
Listenplatz 1

46 Jahre, Dipl.-Volkswirt 
Stadtrat für den Wahlkreis 8 seit 2009 
Mitglied different people, AWO Chem-
nitz, Verdi und Förderverein Indira Gan-
dhi 
Für ein vielfältiges, starkes Chemnitz!

Nicole schieferdecker      
Listen-

37 Jahre, M.A. Soziale Arbeit, Dipl.-Ver-
waltungswirtin
Sachkundige Einwohnerin im Sozial-
ausschuss der Stadt Chemnitz
Mitglied der Vertreterversammlung der 
CSG eg, Gewerkschaftsmitglied GdV 

Ihre starken stimmen  
für den wahlkreis 8

Liebe Chemnitzerinnen 
Und Chemnitzer,

grüne Stadt? Kann man das ausbauen?

Entsprechen unsere Sportanlagen den mo-
dernen Anforderungen? Gibt es Sportange-
bote für alle?

Welche Firmen entwickeln sich in Chemnitz 
weiter? Wer möchte sich neu ansiedeln? 
Was braucht die Wirtschaft?

Wie verändert sich der Verkehr in den 
nächsten 5 bis 10 Jahren? Wird an alle ge-
dacht? Erhöht sich die Mobilität? Sinkt der 
Lärm? Geht der CO2-Ausstoß zurück?

Bleibt unser Kulturangebot vielfältig? Wel-
che Großevents finden in Chemnitz statt? 

Werden Schulsozialarbeit und Kitasozialar-
beit weiter ausgebaut, damit jede Schule 
und jede Kita davon profitiert?

Wird es zukünftig in jedem Stadtteil ein Kin-
der- und Familienzentrum geben?

Bitte gehen Sie wählen! Sie haben Ihre Zu-
kunft selbst in der Hand. Sie können Chem-
nitz mitgestalten.

am 9. Juni 2024 wird in Chemnitz ein neuer 
Stadtrat gewählt.

Sie sind herzlich eingeladen, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Es geht um sehr wichtige Weichenstellun-
gen.

Wird Chemnitz als Kulturhauptstadt 2025 
ein guter Gastgeber sein?

Bleiben wir eine bunte, demokratische, 
inklusive, kreative und sportliche Stadtge-
sellschaft?

Welche Schulen werden gebaut, welche 
Kitas werden saniert?

Gibt es genügend Jugendclubs oder Senio-
renbegegnungsstätten?

Werden soziale Einrichtungen, wie Sucht-
hilfen oder Schuldnerberatungen weiter 
gefördert oder sogar ausgebaut?

Wird die Innenstadt zum Herzensort? Füh-
len sich alle Menschen zu jeder Zeit an je-
dem Ort sicher?

Ist Chemnitz eine Stadt, in der vielfältige 
Lebensentwürfe einen Platz haben?

Bleibt Chemnitz mit den vielen Parks und 
den eigenen Wäldern weiter eine sehr 

DREI KREUZE BEI DER SPD 56 Jahre, Dipl.-Sozialpädagoge 
in der Wohnungsnotfallhilfe

Sachkundiger Einwohner im So-
zialausschuss der Stadt Chem-
nitz

Alfred mucha
Listenplatz 3

44 Jahre, Erwachsenenpädago-
gin

Stellv. Vorsorsitzende Lern- und 
Gedenkort Kaßberg-Gefängnis 
e.V., Vizepräsidentin Europäi-
schen Bewegung Sachsen

Hanka kliese
Listenplatz 4

62 Jahre, Berufsschullehrer

Mitglied Förderverein BSZ für 
Wirtschaft II

Schöffe am Amtsgericht,Ge-
werkschaftsmitglied

Klaus kretzschmar 
Listenplatz 5

47 Jahre, Inhaberin eines Reise-
büros in Altendorf

Ehrenamtlich engagiert bei SG 
Handwerk Rabenstein e.V.

Nicole backhaus
Listenplatz 6

46 Jahre, Creative Director

Vorstandsmitglied Keimzelle 
e.V., Mitglied Freundeskreis 
smac

Seit 15 Jahren Kaßberger 

Ralf wolfermann
Listenplatz 7

55 Jahre, Germanistin

Mitglied Lern- und Gedenkort 
Kaßberg-Gefängnis e. V.,Mit-
glied Förderverein der Städti-
schen Theater Chemnitz e. V.

Dr. Stephanie pietsch
Listenplatz 8

50 Jahre, Galeristin

Mitglied Bürgerinitiative Kaß-
bergbäume

Seit 1997 Kaßbergerin

Henriette schneidewind
Listenplatz 9

34 Jahre, Busfahrerin

Mitglied im THW

Antonia maikowski
Listenplatz 10

42 Jahre, Ingenieur

Mitglied Freunde der Kunst-
sammlungen Chemnitz e.V.

Robert meltke
Listenplatz 11

46 Jahre, Vereinsberater

Aktiv im Landesverband Sozio-
kultur e.V.

Enthusiast für die Europäische 

Tobias möller
Listenplatz 12

Unsere ziele 
Wir setzen uns für ein gutes Miteinander 
aller Verkehrsteilnehmer:innen in den 
Stadtteilen ein!

Einrichtung von Fahrradstraßen 
mehr Beleuchtung für häufig       
genutzte Wege
Schaffung zusätzlicher Parkmöglich-
keiten durch die Umgestaltung von 
Nebenstraßen in Einbahnstraßen
Sanierung von Geh- und Fußwegen 
unter Beachtung inklusiver Aspekte
barrierearme Gestaltung aller 
Ampelübergänge 
Schaffung von mehr Fußgängerüber-
wegen an stark befahrenen Straßen
Überprüfung der Zu- und Abfahrts-
wege zum Klinikum im Flemming-
gebiet hinsichtlich Verkehrsdichte, 
Parkplätze und Überwege

Wir wollen mehr Orte der Begegnung 
und zur Erholung schaffen.

Erhalt grüner Innenhöfe, Parks und 
Plätze
Schaffung von Begegnungsorten für 
generationenübergreifende Angebo-
te und kulturelles Leben, im Zeichen 
des ehemaligen VOXXX 
Errichtung einer neuen Mehrgene-
rationen-Begegnungsstätte im 
Flemminggebiet
Dauerhafter Erhalt der aktuell 
entstehenden Interimsbrücke an der 
Erzbergerstraße 

Wir wollen erreichen, dass die Schülerbe-
förderung im öffentlichen Nahverkehr 
spürbar verbessert wird!

Wir möchten, dass sich Kinder aller Al-
tersgruppen in unseren Stadtteilen rich-
tig wohlfühlen und setzen dabei auf ein 
zielgruppenorientiertes Freizeitangebot.

Modernisierung der Spielplätze am 
Gerhart-Hauptmann-Platz und am 
Bodelschwinghplatz
Ausstattung von Spielplätzen mit 
Kleinkinderspielgeräten und 
Schaffung von Angeboten für 
Jugendliche (Jugendunterstände, 
Tischtennisplatten, Bolzplätze) 
Prüfung der Mitnutzung der Sport-
plätze der Schulen am Nachmittag
Kita-Sozialarbeit für alle Kinderta-
gesstätten sowie Schaffung von 
Kinder- und Familienzentren im  
Wahlkreis

Unser Wahlkreis ist reich an kulturellen 
Schätzen, diese sollen mehr zur Geltung 
kommen!

Stärkeres Erinnern an das Wirken 
wichtiger Persönlichkeiten unserer 
Stadt im öffentlichen Raum 


